Gemeinde Ranggen
Ranggen, am 11.10.2004

N i e d e r s c h r i f t

über die 6. Sitzung des Gemeinderates am 11.10.2004
im Sitzungszimmer des Gemeindeamtes

Beginn:
19.00 Uhr

Ende:
21.15Uhr

Anwesend:
Bgm. Manfred Spiegl
als Vorsitzender


Vzbgm. Markus Baumann 
GR Dr. Walter Seidenbusch
GR Helene Maizner 
GR Stefan Kuprian


GR Magnus Gratl
GR Stefan Heiß


GR Hermann Mair
GR Markus Scheiring


GR Bernhard Warchola
GR Stefan Nothdurfter
Schriftführer:
Martin Falkner

Weiters:
Dipl.-Ing. Andreas Lotz (Raumplaner der Gde.-Ranggen)
T A G E S O R D N U N G

1. Genehmigung der Niederschrift der Gemeinderatssitzungen vom 27.09.2004
2. Aufhebung des Erlassungsbeschlusses zum Raumordnungskonzept
3. Beschlussfassung zur 3. Auflage des Raumordnungskonzeptes
4. Ansuchen Musikkapelle Verwendung Gemeindewappen
5. Bericht der Kassaprüfung durch die Bezirkshauptmannschaft
6. Ansuchen um Verlängerung Zuschuss Nahversorger

7. Beschluss Vertrag mit Tourismusverband Innsbruck

8. Bericht des Bürgermeisters

9. Anträge, Anfragen und Allfälliges

B E S C H L Ü S S E

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung.

Bgm. Spiegl stellt die Beschlussfähigkeit fest.

Auf Antrag des Bürgermeisters werden folgende Tagesordnungspunkte einstimmig aufgenommen:

· Vergabe Abbrucharbeiten am Wiesenbassin als TGO-Pkt. 10
· Vergabe Neufassung Wiesenquelle als TGO-Pkt. 11
TGO-Pkt. 1:

Die Niederschrift der 5. Gemeinderatssitzung vom 27.09.2004 wird einstimmig genehmigt und unterfertigt.
TGO-Pkt. 2:

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Aufhebung des Erlassungsbeschlusses zum Raumordnungskonzept der Gemeinde Ranggen vom 26.01.2004 Tagesordnungs-
punkt 3.
TGO-Pkt. 3:

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die 3. Auflage des Raumordnungskonzeptes.
Des weiteren beschließt der Gemeindrat einstimmig den vorliegenden Verordnungstext.
Die verkürzte Auflage findet in der Zeit vom 18.10.2004 bis 02.11.2004 statt.
Anmerkung des Raumplaners:

Der Raumplaner Dipl.-Ing. Andreas Lotz vertritt die Ansicht, dass Die Regelung mittels Bebauungsplan aufgrund der Bestimmung des § 55 TROG rechtlich problematisch ist.

Personen, die in der Gemeinde ihren Hauptwohnsitz haben, und Rechtsträgern, die in der Gemeinde Ranggen eine Liegenschaft oder einen Betrieb besitzen, steht das Recht zu, bis spätestens einer Woche nach dem Ablauf der Auflegungsfrist eine schriftliche Stellungnahme zum Entwurf abzugeben.
TGO-Pkt. 4: 

Bgm. Spiegl berichtet, dass die Musikkapelle Ranggen in einem Schreiben um die Genehmigung für die Verwendung des Gemeindewappens für den Schriftverkehr, Homepage und Einladungen von diversen Veranstaltungen von Festen verwenden möchte.

Das Ansuchen wird vollinhaltlich verlesen.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig der Musikkapelle Ranggen gemäß § 11 Abs. 5 Tiroler Gemeindeordnung 2001 i.d.g.F. die Genehmigung zur Verwendung des Gemeindewappens für den Schriftverkehr, Homepage und Einladungen von diversen Veranstaltungen von Festen zu erteilen.

TGO-Pkt. 5:

Gemäß § 119 Abs. 2 der TGO 2001 verliest Bürgermeister Spiegl das Ergebnis der Kassenbestandsaufnahme vom 29.09.2004 vollinhaltlich. Es ergaben sich keine Beanstandungen.

TGO-Pkt. 6:
Das Ansuchen von Nah & Frisch - Triendl Sabine wird vollinhaltlich verlesen.
Seit der M-Preis in Kematen eröffnet hat kam es zu starken Umsatzeinbrüchen.

Leider kaufen viele Rangger Bürger nicht bei Nah & Frisch Triendl ein.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Verlängerung des Zuschusses für ein weiteres Jahr. Somit erhält Frau Triendl monatlich von Oktober 2004 bis September 2005 € 435,-.

Der Zuschuss ist notwendig, damit das Geschäft weiter bestehen kann.

TGO-Pkt. 7:

Bgm. Spiegl informiert vom Schreiben des Tourismusverbandes Innsbruck und seinen Feriendörfern zum Vertrag über die Weginstandhaltung und Wegeinstandsetzung.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den vorliegenden Vertrag des Tourismusverbandes Innsbruck und seinen Feriendörfern vom 29.09.2004.
TGO-Pkt. 8 Bericht des Bürgermeisters:
· Bgm. Spiegl berichtet, dass die Firma Taxi Stöckl Hagen, Kematen, welche den Schülertransport für Itzlranggen durchführt, die Preise anhebt. Die Mehrkosten betragen ca. € 800,- pro Jahr.
· Bgm. informiert, dass beim Wiesenbassin am 15.10.2004 begonnen wird.

· Bgm. Spiegl informiert, dass betreffend Fahrbahnverschmutzung bei der Schottergrube IKS ein Schreiben an die Bezirkshauptmannschaft Innsbruck verfasst wurde, da noch immer keine Verbesserung der Situation festzustellen ist.
· Bgm. Spiegl berichtet, dass die Fa. Rieder heute mit den Straßenbauarbeiten in Kesnt begonnen hat.

· Bgm. Spiegl informiert, dass nächste Woche mit der Errichtung der Krainerwand beim Omesbergweg begonnen wird.

TGO-Pkt. 9 Anträge, Anfragen und Allfälliges:

· GR Markus Baumann informiert, dass er i. S. Verkehrsbegehung mit Herrn Franz Degasper vom der Bezirkshauptmannschaft Innsbruck im gesamten Ortsgebiet unterwegs war.

TGO-Pkt. 10: (aufgenommen)
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe der Abbrucharbeiten beim Wiesenbassin an die Fa. Derfeser GmbH, Industriestraße 2, 6134 Vomp zum Preis von € 5.626,27 inkl. Ust.

TGO-Pkt. 11: (aufgenommen)
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Auftrag für den Quellsammelschacht der Wiesenquelle an die Fa. Aqua – System GesmbH, Gumpling 10, 4925 Pramet zum Preis von € 6.890,- exkl. Mwst. abzgl. 2 % Skonto innerhalb von 8 Tagen, zu vergeben.

g.g.g.

Der Schriftführer
Die Gemeinderäte

Der Bürgermeister
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